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Unsere Vision
Ein innovatives, nachhaltiges und 
gerechtes Gesundheitssystem, 
das für alle zugänglich ist. 
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Gesundheitssystem
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Vor welchen Herausforderungen steht das 
österreichische Gesundheitssystem? 

• Einem demographischen Wandel und der damit 
zusammenhängenden Sicherung der öffentlichen Pflege- und 
Gesundheitsdienste; 

• Komplexen Strukturen, vielfältigen Zuständigkeiten und 
unterschiedlichen Interessen im System, die Mut / Initiative für 
Neues und eine gemeinsame Lösungsfindung erschweren. Die 
notwendige Einbindung von Patient*innen rückt aus dem Fokus;  

• Zu wenig organisationsübergreifender Kollaboration in 
Richtung innovativer Lösungen . . . und einem Mangel an 
neutralen Räumen, die dies unkompliziert außerhalb der 
Strukturen & Tagesordnungen der Stakeholder ermöglichen.
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Was das Future Health Lab einzigartig macht

1️⃣ ШÂċƖƣŰĲƖШċŰĬШ9ŸůůƨŰŔƣǃ
Organisationen, die gemeinsam mit 
anderen Lösungen für zentrale 
gesundheitspolitische 
Herausforderungen erarbeiten und 
durch konkrete 
Umsetzungsaktivitäten die 
Gesundheitsversorgung von morgen 
gestalten möchten, wird eine 
Möglichkeit der Kollaboration 
geboten.

3️⃣ ШfŰŉƖċƚƣƖƨťƣƨƖ
Eingebettet in die „Testbed“-
Umgebung von CAPE10, erlaubt ein 
moderner Experimentierraum die 
Grenzen der eigenen Organisation zu 
überwinden, auf neutralem Terrain 
sowie Augenhöhe zu kollaborieren 
und außerhalb des alltäglichen 
Rahmens zu denken.

2️⃣ cĲċũƣőШ~ŔƚƚŔŸŰƚ
Durch den Fokus auf thematische 
„Health Missions“ werden Prioritäten 
gesetzt, die den 
Innovationsprogrammen Richtung 
und Kontext für die Erreichung der 
Vision geben. Sie bilden den Rahmen 
und geben Stimulus für Innovationen.



Systempartner &
Interessensvertretungen

Soziale Innovation

Plattformen für Innovation 
im Gesundheitswesen

Wirtschaft, Forschung & 
Gesellschaft
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Einbettung in relevante Ökosysteme



1️⃣ [ŸťƨƚШѼШìŔƖťƨŰŊƚŸƖŔĲŰƣŔĲƖƨŰŊШ
Durch den Fokus auf thematische Health Missions 
werden ÂƖŔŸƖŔƣęƣĲŰgesetzt, die den 
Innovationsprogrammen Richtung und Kontext für die 
Erreichung der Vision geben. Sie sind ǍŔĲũŊĲƖŔĦőƣĲƣ
und ihrÖůƚĲƣǍƨŰŊƚŉŸƖƣƚĦőƖŔƣƣůĲƚƚĤċƖ

2️⃣ ÅċőůĲŰШѼШÅŔĦőƣƨŰŊШ
Health Missions beschreiben ťŸŰťƖĲƣĲcċŰĬũƨŰŊƚŉĲũĬĲƖ, die 
unserer Herausforderung, die österr. Gesundheitsversorgung 
innovativer, nachhaltiger und inklusiver zu gestalten, ÅċőůĲŰ
ƨŰĬÅŔĦőƣƨŰŊgeben.

3️⃣ uŸũũċĤŸƖċƣŔŸŰШѼШfŰŰŸƻċƣŔŸŰ
Health Missions unterstreichen die ìŔĦőƣŔŊťĲŔƣĬĲƖ
üƨƚċůůĲŰċƖĤĲŔƣ, denn ihre Erreichung bedarf 
technischer sowie sozialer Innovationen und 
Verhaltensänderungen. In die Validierung und 
Umsetzung wirdĲŔŰĲĤƖĲŔƣĲ]ƖƨƓƓĲċŰ
ŔŰƣĲƖĬŔƚǍŔƓũŔŰęƖĲŰťƣĲƨƖаŔŰŰĲŰeinbezogen.

4️⃣ ÅĲũĲƻċŰǍШѼШƚǃƚƣĲůŔƚĦőĲШ
cĲƖċƨƚŉŸƖĬĲƖƨŰŊШ
Health Missions ermöglichen uns, den 
Innovationsprozess auf ƚǃƚƣĲůŔƚĦőĲ
cĲƖċƨƚŉŸƖĬĲƖƨŰŊĲŰzu legen, die uns alle betreffen. 
Durch ambitioniertes Handeln werden Lösungen 
entwickelt, die Auswirkungen auf ĬċƚƣęŊũŔĦőĲxĲĤĲŰ
ĬĲƖ~ĲŰƚĦőĲŰhaben.

Was zeichnet eine Health Mission aus?
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ÉƣƖċƣĲŊŔƚĦőĲШÂƖŔŸƖŔƣęƣĲŰ

In Gesprächen mit Partnern 

werden Prioritäten – Health 

Missions – definiert. 

Health Missions
Wie unsere Projekte im Rahmen der Health Missions starten

xƁƚƨŰŊƚĲŰƣƽŔĦťũƨŰŊ

Im Rahmen von Multi-Stakeholder-

Projekten und unter intensiver 

Einbindung von Patient:innen werden 

ergebnisoffen Lösungen entwickelt.

ÂƖŸŊƖċůůĲШƨŰĬШ

ÂƖŸŢĲťƣĲ

Die Programme und 

Projekte werden aus 

einer breiten Palette von 

Perspektiven abgeleitet.

?ĲĲƓШ?ŔƻĲƚ

Die Health Mission wird in mehrere 

Themen mit verschiedenen Fragen 

und somit Programmen unterteilt. 

Diese werden in Deep Dives weiter 

entwickelt
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Optimierte Patient*innenpfade

ÂƖŸŊƖċůůШΞа
Patient*innenpfade

(digital vor ambulant vor stationär)

ÂƖŸŊƖċůůШΝа
Versorgung von Menschen mit 

chronischen Erkrankungen

ÂƖŸŊƖċůůШΟа
Nursing

Aufbau Health Mission #1
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[ƖƬőǍĲŔƣŔŊĲƖĲШ?ŔċŊŰŸƚĲШƻŸŰШ9§Â?



Die frühzeitige und - vor allem im Gegensatz zu Asthma – korrekte 
Diagnose von COPD ist in Österreich noch optimierungsbedürftig. Um 
diese Lücke zu schließen, wurde ein Innovationsprozess gemeinsam 
mit Patient:innen, Gesundheitsdienstleistern, Expert:innen und 
weiteren Stakeholdern gestartet, um entsprechende Maßnahmen zu 
entwickeln und zu testen.

Partner: ÖGK, Österreichische Gesellschaft für Pneumologie, AstraZeneca, Österreichische Lungenunion, Future Health Lab

Partner:

ÖGK, Österreichische Gesellschaft für Pneumologie, AstraZeneca, Österreichische Lungenunion, 
Future Health Lab
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Ausgangssituation

https://protect.checkpoint.com/v2/___https://www.futurehealthlab.at/missions/___.YzJlOmF1c3RyaWF3aXJ0c2NoYWZ0c3NlcnZpY2VnbWJoOmM6bzoyMTIyNmExYWVjMzU0NDA5OWY0NWVlNDc5M2U1NzY2OTo2OjBmODc6YTdjNDI1ZDdiZWQyNWIzNWE4YmYyZjIwYWY2NmJjOTE4ODBhNjBlNjBhNzM1NWJhOTBjOWY4Y2IyODFjNDBmYzpwOlQ6Rg


Qualitative 
Interviews

Zusammenarbeit mit Patient:innen (beispielhaft)
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Online-
Plattform

Co-kreative 
Workshops



Checklist

7ĲƚĦőƖĲŔĤƨŰŊа

• Die Checkliste wurde gemeinsam mit Expert:innen auf der 
Grundlage wissenschaftlicher Studien und des CAPTURE-
Tools entwickelt.

• Die Checkliste wird derzeit (Start Dezember 2024) bei 
niedergelassenen Allgemeinmediziner:innen und in 
Primärversorgungseinheiten getestet.
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futurehealthlab.at

linkedin.com/company/future-health-lab-gmbh

office@futurehealthlab.at

Future Health Lab GmbH 
@CAPE 10, 2. Stock
Alfred-Adler-Straße 1
1100 Wien, Österreich

Bleiben wir in Kontakt.
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